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Wahrnehmung von Boethius’ Schriften im Zuge der „Wiederentdeckung“ des 
Aristotelischen Organon im lateinischen Westen.	 Rüdiger Lorenz

Eva M. E. Rädler-Bohn, Re-dating Alcuin’s De dialectica: or, did Alcuin 
teach at Lorsch?, Anglo-Saxon England 45 (2017) S. 71–104, datiert das Werk 
schon in die Zeit des ersten Aufenthalts Alkuins auf dem Kontinent (ca. 
784/86–790) und nicht erst auf 795/97.	 K. N.

------------------------------

Michael Hedenus, Zur Deutung der Sphaera des Wilhelm von Hirsau, 
Verhandlungen des Historischen Vereins für Oberpfalz und Regensburg 155 
(2015) S. 9–18, zufolge war das astronomische Gerät des 11. Jh., das heute im 
Historischen Museum der Stadt Regensburg aufgestellt ist, eher zu Lehrzwec-
ken als zu astronomischen Messungen geeignet; seine aufwendige Ausführung 
betone „vor allem den Anspruch, wissenschaftlich auf der Höhe der Zeit zu 
sein“ (S. 18).	 Roman Deutinger

Javier Soage[-Otero], The Mediaeval Question-and-Answer Collection 
Sententiae de floratibus diuersis: Standard and Non-Standard Versions, Sacris 
Erudiri 55 (2016) S. 321–366, sammelt, strukturiert, kommentiert und ediert 
(S.  356–366) den Text aus 23 Hss. vornehmlich des 8.–10.  Jh. in zwei Hss.-
Gruppen, präsentiert hier allerdings nur in einem gemeinsamen Text als Aus-
zug seiner angekündigten Diss. – Dieser Text für den primären Unterricht soll 
Basiswissen zum menschlichen Körper, einfache theologische Prinzipien und 
biblische Geschichte nach Isidor, Liber differentiarum II, und der Patristik ver-
mitteln. Besonderes Interesse des Rez. erweckten Kapitel 41 f. (S. 364), deren 
Vorlagen noch offen sind: Quo tempore factus est mundus? … Mense martio, die 
dominico, VIII kalendas Aprilis – gut zu wissen, dass es am 25. März geschah, 
was der Ed. zumindest hätte auflösen können. Der Hinweis auf Pauca probles-
mata de enigmatibus ex tomis canonicis … (ed. G. MacGinty, CC Cont. med. 
173, 2000) müsste um § 131 erweitert werden, doch weitaus befriedigender ist 
ein Blick in Arno Borst, Schriften zur Komputistik im Frankenreich (MGH 
QQ zur Geistesgeschichte 21, 1–3), Dial. Burg. [von 727] c. 4 f., S. 354–357, 
mit ausführlichem Kommentar zu dessen Vorlagen (Anm. 4 und 9), worin alle 
drei oben zitierten Datierungselemente des ‘Schöpfungstags’ geklärt werden. 
Außerdem finden sich dort die beiden in den Sententiae de floratibus c. 41 von 
O. im app. bibl. nicht nachgewiesenen Bibelzitate.	 C. L. 

Rainer Welle, … vnd mit der rechten faust ein mordstuck. Baumanns 
Fecht- und Ringkampfhandschrift. Edition und Kommentierung der anony-
men Fecht- und Ringkampfhandschrift Cod. I.6.4o 2 der UB Augsburg aus 
den Beständen der Öttingen-Wallersteinschen Bibliothek, München 2014, Utz, 
Kommentarbd. u. Tafelbd., 240 S., 2 Tab., zahlr. Abb. bzw. 110 Doppel-S., nur 
Abb., ISBN 978-3-8316- 4377-6, EUR 74. – Die Hs. Cod. I.6.4° 2 der ehema-
ligen Öttingen-Wallersteinschen Bibl. (heute Univ.-Bibl. Augsburg) enthält 


